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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

RSV Hannover III : TSV Bemerode III 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 2. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 11

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:32 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Bemerode III ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11 gegen
den RSV Hannover III. 225 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Priesemann / Neudeck den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das obere Paarkreuz mit Priesemann und Neudeck, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Boiko / Kettler und Brümmer /
Bergmann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Den Sieg von Priesemann / Neudeck konnten Mechler / Jacobi
im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Buthe / Hachmeister und Eichhorn /
Warkentin, ehe sich die Spieler des RSV Hannover III in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Uwe Boiko versäumte es am Nachbartisch indes mit einem 1:3 gegen David Neudeck,
einen Punkt für sein Team zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Wolf-Dieter Mechler in der
Partie gegen Sascha Priesemann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich musste Joachim Buthe zwar einen Satz
abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Markus Bergmann aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Thorsten
Kettler und Andreas Brümmer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Brümmer zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In toller
Verfassung präsentierte sich Bernd Hachmeister im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an David Warkentin. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Mathias Jacobi in seinem Einzel gegen Marcel Eichhorn etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RSV Hannover III und des TSV
Bemerode III. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Uwe Boiko in der Begegnung gegen Sascha
Priesemann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Mit dieser Niederlage liegt Boiko nun bei einer Einzelbilanz von
1:9 seit Beginn der Spielzeit. Wolf-Dieter Mechler verlor derweil sein Spiel gegen David Neudeck
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Ausreichend spielerische Mittel hatte Joachim Buthe indessen letztlich parat, um sich
gegen Andreas Brümmer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht einen Satzgewinn überließ Thorsten Kettler seinem Gegner
Markus Bergmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bergmann nun 2 Siege bei 4
Niederlagen aus. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bernd Hachmeister den Gastspieler Marcel Eichhorn in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
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rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:8
(Hachmeister) und 1:2 (Eichhorn). Mathias Jacobi gelang es daraufhin David Warkentin zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Boiko / Kettler hatten
gegen Priesemann / Neudeck bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Damit war der 9.
Punkt für den TSV Bemerode III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der RSV Hannover III nun ein Punktekonto von 8:18 Punkten auf,
während der TSV Bemerode III vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den FC
Schwalbe Döhren ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RSV Hannover III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.03.2024 gegen den Badenstedter SC III.

 Statistik:
 RSV Hannover III

Doppel: Boiko / Kettler 1:1, Mechler / Jacobi 0:1, Buthe / Hachmeister 1:0 
Einzel: U. Boiko 0:2, W. Mechler 0:2, J. Buthe 2:0, T. Kettler 1:1, B. Hachmeister 1:1, M. Jacobi 1:1 

 TSV Bemerode III
Doppel: Priesemann / Neudeck 2:0, Brümmer / Bergmann 0:1, Eichhorn / Warkentin 0:1 
Einzel: S. Priesemann 2:0, D. Neudeck 2:0, A. Brümmer 1:1, M. Bergmann 0:2, M. Eichhorn 1:1, D.
Warkentin 1:1


